
MEDIADATEN 2019

ERSCHEINT 12 x 
IM JAHR!

WUSSTEN SIE SCHON, DASS ...?

IMMER GRATIS, 
NIE UMSONST!



VERTRIEB
30.000 STÜCK AUFLAGE

... WIR IM JAHR 100.000 EURO IN DEN VERTRIEB INVESTIEREN?

30 Großabnehmer (Unis, Kaufhäuser, 
Studentenheime, Schulen etc.) 

600 Lokale/Shops

Postversand (1.250 Ärzte, 
1.200 Unternehmen & Abos etc.)

400 Selbstbedienungs-Taschen

200 IVB-Haltestellen



UNSERE KLASSIKER
IHRE WERBUNG AB 350 EURO

Alle Formate bitte zuzüglich 3 mm Beschnitt anliefern.
Alle Preise verstehen sich exklusive 5 Prozent Werbeabgabe und 20 Prozent Mehrwertsteuer.

... WIR IM  
JAHR 25.000  GEWINNSPIEL- EINSENDUNGEN EMPFANGEN?
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ÜPPIGES FESTIVALPROGRAMM
WWW.WIESENROCK.AT

14./15.8.
WATTENS

FRISKA VILJOR
WANDA THE MAJORITY SAYS

SCHAFE & WÖLFEBLUE PORTUGUESE
DOE BLUE EYES

KULTURVEREIN

GRAMMOPHON

WEEKENDER CLUB

14. Juli — 28. August 2015 

Fiesta Española
MO 10.08.

11.00 UHR - MARKTPLATZ
13.00 UHR - GOLDENES DACHL

16.00 UHR - WALTHERPARK

DI 11.08.
11.00 UHR - ANNASÄULE

13.00 UHR - DEZ WESTEINGANG
16.00 UHR - DDR.-ALOIS-LUGGER-PLATZ

Eintritt Frei
www.altemusik.at

CONCERTO M
O

B
ILE

und einer EP wurde im Oktober 2014 ihr erstes 
Album „Insanity Alert“ beim belgischen Label 
Empire Records veröffentlicht. Mittlerweile 
spielen sie vor einem größeren Publikum, diesen 
Sommer stehen auch mehrere Shows an, dar-
unter Festivals mit 20.000 Zuschauern. Neben 
Auftritten in Österreich sind einige internatio-
nale Auftritte in Belgien, Deutschland und den 
Niederlanden fi xiert. 
 // Szeneexperten wissen aber schon jetzt: 
Diese Kerle können nur groß werden. Die Songs 
stimmen, musikalisches Know-how ist vorhan-
den, die Attitude passt. Und allerspätestens 
bei ihrer humorigen Coverversion eines Iron-
Maiden-Klassikers bleibt kein Nacken ruhig, 
denn „Run to the Hills“ wird zum Highspeed-
Moshpit-Aufruf. Aber Vorsicht: Nach mehrmali-
gem Anhören von „Run to the Pit“ fühlt sich das 
Original entsetzlich langsam an. Ob Metal-Puris-
ten solche Spielereien für Blasphemie halten, ist 
Insanity Alert herzlich egal. „Punk-Fans mögen 
uns vielleicht nicht, weil wir zu thrashig sind, 
reine Metal-Fans mögen uns nicht, weil wir zu 
punkig sind, aber all das kümmert uns nicht, 
wir machen, was wir wollen,“ bringt es Kevy auf 
den Punkt. Na dann, sollen sie doch, wir bitten 
darum.  

BANDMITGLIEDER:
Don Melanzani (Drums),
Dave of Death (Gitarre),
Heavy Kevy (Gesang),

Moosi (Bassgitarre)  

DER SOUND VON INSANITY 
ALERT IN WORTEN:

Diese Musik ist harte, schnelle 
Präzisionsarbeit und eignet sich 

wunderbar als Soundkulisse 
zum Headbangen und intensiven 

Wegschrubben hartnäckiger 
Flecken – gerne auch gleichzeitig. 

WO TRETEN INSANITY 
ALERT AUF?

Sie haben mittlerweile ganz 
West- und Mitteleuropa bespielt. 

Am . Juli gibtʼs übrigens ein 
Heimspiel in der p.m.k.

Alle Infos unter www.facebook.
com/insanityalert 

BEKANNTHEITSGRAD: 

MUSIK AUS TIROL
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WELCHER 
RUCKSACK

 PASST ZU MIR?

Zuerst muss der Einsatzzweck defi niert 
werden. Brauche ich einen Rucksack zum 

Wandern, für Hochtouren oder zum Klettern? 
Dann: Bin ich ein Minimalist oder bevorzuge ich 
ein großes Volumen, viele Verstaumöglichkeiten 
und Extras wie Materialschlaufen, Gummikor-
deln, Trinksystemvorbereitung, Halterungen für 
Helm, Pickel, Stöcke? „Am allerwichtigsten ist 
am Ende jedoch die Passform“, erklärt Hjalmar 
Comploy von SPORTLER ALPIN in Innsbruck. 
„Der Rucksack muss richtig sitzen, damit das 
Gewicht zwischen Schultern und Hüfte gut 
verteilt ist und ein hoher Tragekomfort gewährt 
wird. Das Hauptgewicht wird dabei von der 
Hüfte getragen.“
 // Zu beachten ist auch, dass nicht jedes 
Modell eine integrierte Regenhülle aufweist. 
Eventuell muss eine dazu gekauft werden. Da 
die meisten Rucksäcke eine verstellbare Rü-
ckenlänge haben, können sie an die jeweiligen 
TrägerInnen perfekt angepasst werden. 

SPORTLER ALPIN gibt Tipps für 
die richtige Bergausrüstung.

AKTIV

1/4 SEITE INSERAT

73 x 109,3 mm Block 

EINZELPREIS:
750,- Euro 
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Kostbar – Qualität und 
Chillen im Zentrum
Die Mi� agspause einfach frisch genießen und sich im 
Anschluss mit einer süßen Köstlichkeit verwöhnen.

Mitten in der Innsbrucker 
Innenstadt, direkt am 

Sparkassenplatz ist die Kostbar der 
perfekte Ort für eine entspannte 
Pause. Im kleinsten, von Gault 
Millau ausgezeichneten Restaurant 
werden Köstlichkeiten mit Liebe 
zubereitet, und besonders viel Wert 
wird auf Frische gelegt. Täglich 
fi nden Sie bei uns eine Auswahl 
an variierenden Mittagsgerichten, 
die wir auch gerne als Take-Away 
für Sie zubereiten. Genießen Sie 
besonders im Frühjahr und in den 
Sommermonaten die großzügige 
Terrasse, die abseits vom Alltag 

zum Entspannen einlädt. Ver-
wöhnen Sie sich mit köstlichen 
Eiskreationen, nach dem Mittag-
essen oder einfach als wohl ver-
diente Belohnung zwischendurch. 
Es erwartet Sie eine einzigartige 
Eiscreme-Qualität und köstliche 
Kreationen, bei denen so mancher 
ins Schwärmen gerät. Frische 
Vollmilch, natürliche Fruchtpürees 
und außergewöhnliche Kreationen 
überzeugen nicht nur Eis-Liebha-
ber. „Einfach frischer“ genießen 
Sie bei uns Ihr Mittagessen, den 
Kaffee und die süße Verführung – 
wir freuen uns auf Sie! 

ENTGELTLICHE EINSCHALTUNG

Gönn dir ein leckeres Mittags-
gericht in der Kostbar und du 
erhältst mit diesem Gutschein 
eine Kugel bestes Eis gratis 
dazu! Wähle frei deine Lieb-
lingssorte - bis 30. Juli 2015. 
Gutschein nicht in bar ablösbar.

Der  Fr i sche-Genuss  am 
Innsbrucker  Sparkassenpla tz

Wien  Linz  Graz  Salzburg  Innsbruck  Dornbirn

 

www.vitalakademie.at

JETZT INFORMIEREN

Mentaltraining

Fernstudien

Energetik nach TCM

Ernährungstraining

Fitness- & Gesundheitstraining

Personal Fitness- & Mentaltraining

Kräuterpädagogik

Sozial- & Berufspädagogik

Fundiert, praxisnah und gefragt! 

Diplomlehrgänge in Tirol

Seit 1999 bietet die Vitalakademie hochwertige Diplomausbildungen im Bereich 
Gesundheit an - österreichweit.

INTERVIEW

Wir setzen ja nicht irgendeinen Dialekt 
über alles andere. Unsere Attwenger-
Soundmischung ist zwar wild, aber genau 
das ermöglicht diesen besonderen Zugang. 
Wenn der Sound passt, ist die Sprache 
egal. Und man sollte sich nicht die Zähne 
am Tiroler „K“ rausbeißen, das kann man 
sicher auch sexy verwenden.

In der „Wiener Zeitung“ hast du 
einmal bedauert, dass die österreichi-
sche Musikszene weniger ein Trä-
germedium für politisch und gesell-
schaftlich relevante Thematiken ist 
und sich eher in Richtung Selbstbedie-
nungsbilligsupermarkt entwickelt. 
Warum? Wegen der Ökonomisierung, und 
das betrifft aber nicht nur Österreich. Als 
wir Ende der 1980er anfingen, wurden 
wir gefragt: „Was habt ihr zu sagen?“, und 
nicht: „Wie wollt ihr das finanzieren?“ 
Verkaufszahlen sind heute wichtiger, und 
das obwohl alle Tonträger jederzeit virtuell 
verfügbar sind. Wie Diskontware. 

Und es gibt auch keine grosse Nach-
frage nach politischen oder gesell-
schaftskritischen Inhalten. Dabei ist 
Popmusik seit den Anfängen auch Sprach-
rohr für Kritik alltäglicher Probleme, 
Trägerin politischer Inhalte. Das ist sehr 

ausgedünnt worden. Generell ist die Quali-
tät politischer Grundsatzdiskussionen sehr 
verwässert: Information muss sensationell 
werden, damit sie überhaupt ankommt, 
dafür wird die Frage nach wahren Hinter-
gründen marginalisiert. Man wird ständig 
mit einer dröhnenden Informationsflut 
versorgt, vor allem aus dem Netz, dafür ist 
es schwieriger, klare Positionen zu finden. 
Gute Bücher lesen wäre besser. 

Sind eure superkurzen Lieder auf 
„Spot“ auch ein praktisches State-
ment zur viel zu kurzen Aufmerk-
samkeitsspanne der modernen Hörer-
schaft? Auch in Sachen Musik gibt es 
ein Überangebot. Laut einer Studie ist die 
durchschnittliche Verweildauer bei einem 
Song nur 14 Sekunden lang. Die Stücke 
auf unserem neuen Album reflektieren ein 
bisschen dieses Phänomen, aber ähnlich 
minimalisierte Lieder haben wir schon 
am Anfang gemacht. Was wir sehr lustig 
finden, weil niemand weiß, was dabei 
weggelassen wurde. „Spot“ ist auch das 
Gegenstück zu unserem Album „Song“ von 
1997, wo drei Songs 45 Minuten dauern. 
Wichtig ist uns nur, dass ein Album in sich 
stimmig ist und groovt.

Vielen Dank für das Gespräch. 

„ALS WIR ANFINGEN, WURDEN WIR GEFRAGT: 
‚WAS HABT IHR ZU SAGEN?‘, UND NICHT: 

‚WIE WOLLT IHR DAS FINANZIEREN?‘“

LI V E . 
A t t w e n g e r  s p i e l e n

a m 29 .  M a i  i m 
We e ke n d e r  C l u b .

1/3 SEITE INSERAT

60 x 250 mm hoch          
173 x 81,3 mm quer 
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COVERSTORY

WENN MAN AUFMERKSAM IST,  bekommt  man 
in  Innsbruck  v ie l  mi t .  D ie  Künst lerszene i s t  v ie l 

p räsenter  a ls  f rüher  und  hat  e inen  ganz  anderen 
Ste l lenwer t  bekommen –  das  f inde  ich  persönl ich  sehr 

er f reu l ich .  Am Rande ver fo lge  ich  natür l i ch  auch 
gerne,  was  Jungdes igner  machen.

ICH HABE IN  WIEN MODE-
DESIGN STUDIERT,  b in  danach 
zu  Escada gegangen und 
dachte  mi r,  v ie l le icht  k lappt  es 
ja  mi t  der  Se lbs ts tänd igke i t . 
Begonnen hat  a l les  mi t  e iner 
t racht igen  Kol lekt ion ,  i rgend-
wann überkam mich  d ie  Lus t , 
in  den  modischeren  Bere ich 
zu  wechseln .  Heuer  fe iere  i ch 
mein  15- jähr iges  Jub i läum – 
dazu  hab ich  mi r  e ine  e igene 
Brautkol lekt ion  „geschenkt“. 

ICH GLAUBE,  es  i s t  in  Innsbruck  n icht  schwerer  oder  le ichter, 
s ich  zu  beweisen.  I ch  b in  sehr  zu f r ieden mi t  dem Standor t .  Wenn ich
wechseln  würde,  würde  ich  sehr  v ie le  Stammkunden ver l ie ren , 
und  das  wäre  schade.  D ie  Menschen kennen mein  Ate l ie r. 

MAN SOLLTE DAS MACHEN,  WAS MAN LIEBT – 
und  ich  könnte  mi r  n ichts  anderes  vors te l len .  Ob nun 
das  Des ignen,  d ie  Coach ings  im Bere ich  Farb- ,  St i l - 
und  Imagebere ich  oder  d ie  Arbe i t  mi t  versch iedenen 
F i rmen.  I ch  l iebe  d ie  Abwechs lung.  Vor  a l lem is t  es 
in teressant  zu  beobachten,  w ie  v ie l  mehr  s ich  Kunden 
im Laufe  der  Ze i t  in  Sachen Mode t rauen.

DIE 
ETABLIERTE

SUSANNE 
PRISTER

Speckbacherstraße 2
www.prister.at
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ENTGELTLICHE EINSCHALTUNG

Ob Freunde, Familie, Haustier, Schnappschuss 
oder ein Selfi e aus dem Urlaub. Raiffeisen 

Kontokunden können ab sofort ihr Lieblingsbild auf 
ihrer Bankomatkarte verewigen. Damit zaubern sie sich 

selbst immer ein Lächeln ins Gesicht, wenn sie ihre 
Bankomatkarte zücken.
 // Einfach eigenes Bild hochladen oder Bild aus 
der Galerie wählen und die individuelle Raiffeisen 
Bankomatkarte als Picture Card online bestellen. Das 
ist einzigartig in Österreich und exklusiv für Raiffeisen 
Kontokunden. Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Ihrem Raiffeisen Betreuer.

SO EINFACH GEHT’S:
1. Foto machen
2.  Foto in ELBA-Internet auf 

http://banking.raiffeisen.at uploaden
3.  Raiffeisen Bankomatkarte im individuellen Design 

erstellen und Bestellung abschicken 

www.raiffeisen-tirol.at 

Einzigartig in Österreich:
Bankomatkarte zum Selbst-Gestalten
Langweilige Bankomatkarten sind von gestern: Ab sofort bestimmen Rai� eisen Kontokunden 
selbst das Design ihrer Bankomatkarte – ganz nach dem persönlichen Geschmack.

Für’n

Nachwuchs
DIE TIROLER 

KINDERVORSORGE

Ideal für Eltern,Großeltern& Paten 

Ein Geschenk, das mitwächst.
Bereits ab 10 Euro monatlich.
Denn wer früh vorzusorgen beginnt,
profi tiert von Anfang an.

GUTSCHEIN
Mit diesem Gutschein erhalten 
Sie bei Abschluss einer TIROLER 
Kindervorsorge ein Kirschkernkissen 
kostenlos. Einmalig einlösbar bis 30.6.2015 
bzw. so lange der Vorrat reicht.

www.tiroler.at
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1/2 SEITE INSERAT

85 x 250 mm hoch          
173 x 123,5 mm quer 

1/1 SEITE INSERAT

173 x 250 mm 

SKATE&BMX

WORKSHOPS

* ALL FOR FREE *

CONTEST

KONZERTE

FREE
STYLE

TAGE

INNSBRUCK2016.COM

LAND
HAUS
PLATZ

220 DAYS TO GO

ALL DAY LONG

06.&07.

JUNI

50  % bei Buchung von 12 Ausgaben
JAHRESPREIS:

pro Inserat
375,- Euro  

EINZELPREIS:
1.250,- Euro 

50  % bei Buchung von 12 Ausgaben
JAHRESPREIS:

pro Inserat
625,- Euro 

EINZELPREIS:
1.700,- Euro 

50  % bei Buchung von 12 Ausgaben
JAHRESPREIS:

pro Inserat
850,- Euro 

EINZELPREIS:
3.200,- Euro

50  % bei Buchung von 12 Ausgaben
JAHRESPREIS:

pro Inserat
1.600,- Euro 



DIE WICHTIGSTEN INFOS
AUF EINEN BLICK

... AN EINER  
AUSGABE 25  MITARBEITER  
BETEILIGT  

SIND?

30.000 StückAUFLAGE:

12 x im JahrERSCHEINUNGSWEISE:

01.	 Feber	 2019
01.	 März	 2019
01.	 April	 2019
01.	 Mai	 2019
01.	 Juni	 2019
01.	 Juli	 2019
01.	 August	 2019
01.	 September	 2019
01.	 Oktober	 2019
01.	 November	 2019
01.	 Dezember	 2019 
30.	 Dezember	 2019

ERSCHEINUNGSTERMINE: ANZEIGENSCHLÜSSE:
15.	 Jänner	 2019
15.	 Feber	 2019
15.	 März	 2019
12.	 April	 2019
13.	 Mai	 2019
14.	 Juni	 2019
15.	 Juli	 2019
14.	 August	 2019
13.	 September	 2019
14.	 Oktober	 2019
15.	 November	 2019
13.	 Dezember	 2019 

TARGET GROUP Publishing GmbH, Brunecker Straße 3, A-6020 Innsbruck | T +43 (0)512 / 58 60 20 | F +43 (0)512 / 58 60 20-2820
E office@target-group.at | I www.target-group.at

IHRE 6020-WERBEBERATER

Walter Mair | Verkaufsleiter Eigentitel

TARGET GROUP Publishing Gmbh
Brunecker Straße 3, 6020 Innsbruck

T +43 (0)512/58 60 20-2813 | M +43 (0)664/39 50 391 
F +43 (0)512/58 60 20-2820
E w.mair@target-group.at

Patrizia Schröter | Verkauf

TARGET GROUP Publishing GmbH
Brunecker Straße 3, 6020 Innsbruck

T +43 (0)512/58 6020-2395 | M +43 (0)664/88 24 32 27
F +43 (0)512/58 60 20-2820
E p.schroeter@target-group.at

Carmen Larch | Verkauf 

TARGET GROUP Publishing Gmbh
Brunecker Straße 3, 6020 Innsbruck

T +43 (0)512 58 6020-2402 | M +43 (0)664/85 64 655
F +43 (0)512/58 60 20-2820
E c.larch@target-group.at

David Oberhauser | Verkauf

TARGET GROUP Publishing GmbH
Brunecker Straße 3, 6020 Innsbruck

T +43 (0)512/58 6020-2450 | M +43 (0)650/83 07 198
F +43 (0)512/58 60 20-2820
E d.oberhauser@target-group.at


